
Wasserwirtschaftsamt IngolstadtHochwassernachrichtendienst

Vorwarnung Hochwassergefahr

für Stadt Ingolstadt, Lkr. Neuburg-Schrobenhausen, Lkr. Pfaffenhofen a.d.Ilm, Lkr. Eichstätt

ausgegeben am 28.05.2007 18:24 Uhr
vom Wasserwirtschaftsamt Ingolstadt

gültig von 28.05.2007 18:00 Uhr
           bis 29.05.2007 18:00 Uhr

Laut aktueller Wettervorhersage des DWD ist im westlichen Franken sowie in Schwaben und
Oberbayern vor allem ab heute nachmittag und in der kommenden Nacht mit sehr ergiebigem
Niederschlag zu rechnen.
Es können in diesen Gebieten in den nächsten 36 Stunden Niederschlagsmengen von bis zu
100 Liter pro Quadratmeter erreicht werden. Durch das starke Absinken der Schneefallgrenze
auf 1200 müNN am heutigen Montag und 1000 müNN am Dienstag verzögert sich der
Wassereintrag in den alpinen Flüssen ein wenig.

Aufgrund der aktuellen Hochwasserprognose der Hochwasservorhersagezentralen Iller/Lech
und Donau kann es an den Pegeln der Donau, Paar, Ilm und Altmühl zum Überschreiten der
Meldestufen kommen.

Durch örtlich begrenzte Starkregen kann es darüber hinaus auch an kleineren Gewässern zu
lokalen Ausuferungen und Überschwemmungen kommen.

Nächste Aktualisierung: Dienstag 29.05.07,10:00 oder bei Änderung der Lage

Der Hochwassernachrichtendienst des Wasserwirtschaftsamtes Ingolstadt ist unter der
Telefon-Nummer 0174/3106973 zu erreichen.

Zusätzliche Informationen und Pegelstände unter www.hnd.bayern.de

Erläuterung der Meldestufen:

Meldestufe 1: Meldebeginn überschritten, stellenweise kleine Ausuferungen.
Meldestufe 2: Land- und forstwirtschaftliche Flächen überflutet oder leichte Verkehrsbehinderungen auf Hauptverkehrs- und

Gemeindestraßen.
Meldestufe 3: Einzelne bebaute Grundstücke oder Keller überflutet oder Sperrung überörtlicher Verkehrsverbindungen oder

vereinzelter Einsatz der Wasser- oder Dammwehr erforderlich.
Meldestufe 4: Bebaute Gebiete in größerem Umfang überflutet oder Einsatz der Wasser- oder Dammwehr in größerem

Umfang erforderlich.
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